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� Insgesamt weltweit zunehmende Antibiotikaresistenzen.

� Relative stabile Entwicklung in der Schweiz, teils rückläufige Resistenzraten.

� Stabiler Antibiotikaverbrauch in der Humanmedizin.
10.8 definierte Tagesdosen pro 1’000 Einwohner und Tag.

� Rückgang des Antibiotikaverbrauchs in der Veterinärmedizin.
 –14% von 2021 bis 2023.

 –48% von 2014 bis 2023.

Einleitung

Quelle: Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV), Swiss Antibiotic Resistance Report 2024. 
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Einleitung

Quelle: Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV), Swiss Antibiotic Resistance Report 2024. 
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� Die Schweiz gehört bereits zu den Ländern in Europa mit einem relativ tiefen 
Verbrauch.

� Ziel bis 2027: top 5 in Europa für die kritischen Antibiotika.

Einleitung

Quelle: Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV), Swiss Antibiotic Resistance Report 2024. 

Führen definierte, veterinärmedizinische Massnahmen zu einer Reduktion des 
Antibiotikaverbrauchs auf Milchwirtschaftsbetrieben?
Veterinärmedizinische Untersuchung

?

Welchen Einfluss haben die die Massnahmen zur Reduktion von Antibiotika auf das 
betriebswirtschaftliche Ergebnis der landwirtschaftlichen Betriebe?
Ökonomische Untersuchung

?
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� Eine Antibiotikaverzicht führt zu mehr alternativen veterinärmedizinischen 
Behandlungen.

� Eine Antibiotikaverzicht führt zu einer schlechteren Fruchtbarkeit.

� Weniger Antibiotika bedeutet einen höheren Aufwand in der Betreuung der 
Herde.

Hypothesen

Quelle: Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV), Swiss Antibiotic Resistance Report 2024. 

Die veterinärmedizinischen Massnahmen erhöhen die Tierarzt- und Besamungskosten pro kg 
Milch.H

Die veterinärmedizinischen Massnahmen erhöhen den Arbeitsaufwand und damit die 
Arbeitskosten pro kg Milch.H



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

� Vollkostenrechnungen der Betriebe zur Analyse der Wirtschaftlichkeit.

� Stichprobe: 150 Betriebe im Projekt, 39 für den Teil Wirtschaftlichkeit.

Material und Methoden
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Im Beobachtungszeitraum tendenziell grösser werdende Strukturen (Flächen, Tiere, 
Arbeitszeit und produzierte Milch. 

Material und Methoden
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� Steigende Milcherlöse pro kg Milch.

Ergebnisse
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Die steigenden Milcherlöse pro kg Milch werden primär durch gestiegenen Produzentenpreise 
bei Verknappung des Angebots erklärt. Sie stehen entsprechend in keinem direkten 

Zusammenhang mit den Massnahmen zur Antibiotikareduktion.
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� Stabile Direktkosten pro kg Milch.

Ergebnisse
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� Sinkende Tierarzt- und Besamungskosten je 10t Milch. 

Ergebnisse
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Die Tierarzt- und Besamungskosten sind im Untersuchungszeitraum statistisch nicht 
signifikant gesunken. Dieses Ergebnis ist in Anbetracht der Antibiotikamassnahmen und der 

höheren Milchleistung pro Kuh als positiv zu werten.
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� Stabile Bruttokosten pro kg Milch.

Ergebnisse
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� Stabile Arbeitskosten pro kg Milch.

Ergebnisse
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Die gesamte Arbeitszeit pro Betrieb ist im Beobachtungszeitraum gestiegen (+3.3%). Durch 
den gleichzeitigen Anstieg der Anzahl Kühe und der produzierten Milch bleiben die 

Arbeitskosten pro kg Milch trotz den Massnahmen zur Antibiotikareduktion konstant.
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� Steigende Arbeitsverdienste der Arbeitskräfte.

Ergebnisse

Die Arbeitsverdienste sind im Beobachtungszeitraum gestiegen. Die Gewinnzone wird bei CHF 
30 pro AKh erreicht, weshalb in der Vollkostenrechnung ein Verlust resultiert. Die 

Projektbetriebe weisen überdurchschnittlich aber gute Zahlen auf.
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� Kaum eine Subgruppe erreicht die Gewinnzone.

Ergebnisse
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Keine signifikante Veränderung der Kosten bei signifikanter Intensivierung der Produktion.

Schlussfolgerungen

Die veterinärmedizinischen Massnahmen erhöhen die Tierarzt- und Besamungskosten pro kg 
Milch.X

Die veterinärmedizinischen Massnahmen erhöhen den Arbeitsaufwand und damit die 
Arbeitskosten pro kg Milch.X

Leichte Erhöhung des absoluten Arbeitsaufwandes bei mehr Kühen, höherer Leistung pro Kuh uns somit 
insgesamt höherer Arbeitsproduktivität.

� Die positive wirtschaftliche Entwicklung ist primär auf höhere Erlöse, die unabhängig von den 
Massnahmen sind, zurückzuführen. Die stabil gebliebenen Kosten lassen trotzdem auf einen Erhalt der 
Wettbewerbsfähigkeit schliessen.
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Ausblick



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit.

� Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften HAFL


